TSV 1847 Weilheim e.V., Abteilung Ringen

Protokoll zur Jahreshauptversammlung 2011
Datum: 

Montag, 04.04.2011, 19:30 Uhr

Ort: 


Gasthaus Guggemos in Wilzhofen

Anwesend: 

 21 stimmberechtigte Mitglieder der Abteilung Ringen,
der Stellvertreter des BLSV-Kreis 16, Wolfram Hofmann

sowie Uwe Beekmann zuständig für die  Koordination mit den Abteilungen des TSV Hauptvereins.

Protokollführer: 
Michael Kraus

TOP 1: Begrüßung des 1. Abteilungsleiters

Der 1. Abteilungsleiter Wolfgang Bauer eröffnet um 19:40 Uhr die Jahreshauptver​sammlung 2011. In seiner Begrüßungsrede heißt er die anwesenden Ehrengäste sowie die anwesenden aktiven und passiven Abteilungsmitglieder willkommen.
In seiner kurzen Ansprache kündigt Wolfgang Bauer seinen Rücktritt vom Amt des 1. Abteilungsleiters bei den Neuwahlen 2012 an.
TOP 2: Bericht der 1. Jugendleiterin

Die 1. Jugendleiterin Christine Gailler begrüßt die Anwesenden und entschuldigt die Familien Martin, Krieg, Schmid sowie Andreas Gailler für deren Abwesenheit.

Anschließend bedankt Sie sich bei den Fahnenträgern der Ringerabteilung, bei allen Helfern der Papiersammlung sowie bei allen Spendern. Nicht unerwähnt lässt sie die Tatsache, dass das Spendenaufkommen im Jahr 2010 geringer geworden ist. Hauptgrund sei das Argument der Spender, dass das gespendete Geld ja eh der Hauptverein und nicht die Abteilung bekäme.
In ihrem Rückblick auf das Sportjahr 2010 berichtet sie der Versammlung, dass zum ersten Mal seit über 20 Jahren keine Teilnahme an Meisterschaften oder Turnieren erfolgte, da die trainierenden Kinder und Jugendlichen gar nicht mehr an diesen Wettkämpfen teilnehmen wollten.

Das Training bei den Nachwuchsringern wird derzeit von Wolfgang Bauer und Den​nis Helfer gestaltet. Das Training findet nur noch mittwochs statt, der Montagabend wurde aufgegeben.
Die Abteilung hatte 2010 ein paar Austritte zu verzeichnen; u. a. sind die 2. Abtei​lungsleiterin, Alice Rau sowie deren Sohn, Alexander Rau ausgetreten. Da sich auch der 2. Jugendsprecher Christian Ege nicht mehr sehen lässt, wird die Personaldecke immer dünner.
Die Teilnahme an Sitzungen des Bezirks -Verband Oberbayern gestalten sich für Christine Gailler und Wolfgang Bauer aus zeitlichen Gründen als schwierig. Sie suchen jemanden der Sie für solche Arbeiten entlastet.
Die Bestandserhebung an den Deutschen Ringerbund ist ab 2011 nur noch über das Internet möglich.

An gesellschaftlichen Ereignissen zählt Christine Gailler die Teilnahme am Spielfest des Hauptvereins, den Vereinsausflug in den Skyline-Park sowie die Weihnachtsfeier mit Nikolausbesuch auf.

Für das laufende Sportjahr kündigt Christine Gailler folgende Aktivitäten an:

Fahnenabordnung für den TSV am 29.05.2011

Eröffnung des neuen Trimmparks in der Au

Teilnahme am Kinderfest im TSV-Stadion

Vereinsausflug im Sommer oder Herbst
Zuletzt teilt Christine Gailler den Anwesenden mit, dass auch Sie sich Gedanken über ein Ausscheiden aus der Abteilungsleitung bei den Neuwahlen 2012 macht.

TOP 3: Bericht des Vorsitzenden des BLSV-Kreises 16, Herr Hoffmann

Herr Hoffmann übermittelt die Grüße des BLSV-Kreises 16. Er schlägt vor, dass in naher Zukunft verdiente Mitglieder der Ringerabteilung vom BLSV geehrt werden sollten. Allerdings müssten die Anträge für diese Ehrungen vom Hauptverein gestellt werden. Persönlich dankt er der Abteilung für das Geburtstagsgeschenk zu seinem vergangenen Geburtstag.
TOP 4: Stellungnahme des technischen Leiters des TSV, Herr Beekmann
Herr Beekmann nimmt zu der Forderung von Herrn Hoffmann Stellung und sagt eine Überprüfung der o. a. Ehrungen zu.
Der Argumentation, dass Spenden dem Hauptverein und nicht der Ringerabteilung zufließen würden, kann sich Herr Beekmann nicht anschließen.

Zur Personalproblematik bei der Ringerabteilung macht Herr Beekmann den Vor​schlag, dass die anfallenden Aufgaben am besten unter mehreren Personen aufge​teilt werden sollte. Dadurch werden die jetzigen Vorstandsmitglieder entlastet und andere Mitglieder aktiv in das Vereinsgeschehen eingebunden.

TOP 5: Bericht des 1. Kassiers

Der 1. Kassier Michael Oleksyn stellt in seinem Kassenbericht den Einnahmen des vergangenen Jahres gegenüber. 
TOP 6: Bericht des Kassenprüfers

Die Ringerkasse wurde im Vorfeld der Versammlung vom Kassenprüfer Markus Gailler überprüft und für in Ordnung befunden. Dieses Ergebnis teilt Markus Gailler der Versammlung mit.
TOP 7: Wünsche und Anträge
Michael Kraus greift das Problem der dünnen Personaldecke sowohl in der Vor​standschaft als auch bei den aktiven Nachwuchskämpfern auf. Zudem stehe die Ankündigung des Rücktritts von Wolfgang Bauer als Abteilungsleiter im Raum. In seinen Augen müsse sich die jetzige Vorstandschaft ernsthaft überlegen, die Ringer​abteilung bei der Jahreshauptversammlung 2012 aufzulösen. Es gäbe momentan weder im organisatorischen noch im sportlichen Bereich aussichtsreiche Zukunfts​perspektiven.
Dieser Meinung schließen sich Wolfgang Bauer und Friedrich Kraus an. Wolfgang Bauer berichtet, dass die Nachwuchsringer im Training nur noch durch Spiele bei der Stange zu halten seien; ein „klassisches“ Ringertraining sei momentan nicht durch​führbar. Friedrich Kraus gibt zu bedenken, dass ohne eine Herrenmannschaft den Nachwuchsringern eine entscheidende Motivation zum Trainieren fehle.

Aus den Reihen der Versammlung kommen nur vereinzelt Vorschläge, wie die Ringerabteilung noch zu retten sei. Ein Vorschlag ist, ein Inserat zu schalten, um einen Nachwuchstrainer zu gewinnen. Ein anderer Vorschlag zielt daraufhin ab, Urban Guggemos dahingehend zu fragen, ob er die Trainerlizenz erwerben möchte.

Ende der Versammlung

Die Jahreshauptversammlung 2009 der Weilheimer Ringerabteilung wird vom

1. Abteilungsleiter Wolfgang Bauer um 21:20 Uhr für beendet erklärt.

Für die Richtigkeit der Angaben:

Michael Kraus (Protokollführer)

